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A. Beschlussempfehlung 
 
 Der Haushaltsausschuss empfiehlt dem Plenum mit den Stimmen der CDU und des 

BÜNDNISSES90/DIE GRÜNEN bei Stimmenthaltung der SPD, der LINKEN und 
der FDP, die Haushaltsüberschreitungen, außerplanmäßigen Ausgaben sowie die 
Vorgriffe im Haushaltsjahr 2017 - vorbehaltlich der späteren Beschlussfassung über 
die Bemerkungen des Rechnungshofs zur Haushaltsrechnung 2017 - nachträglich zu 
genehmigen. 

 
B. Bericht 
 
 1. Der Antrag war dem Haushaltsausschuss, federführend, und dem Unterausschuss 

für Finanzcontrolling und Verwaltungssteuerung, beteiligt, am 26. September 2018 
vom Präsidenten überwiesen worden. 

 
 2. Der Unterausschuss für Finanzcontrolling und Verwaltungssteuerung hat dem 

Haushaltsausschuss in seiner Sitzung am 27. November 2018 mit den Stimmen der 
CDU und des BÜNDNISSES 90/DIE GRÜNEN bei Stimmenthaltung der SPD, 
der LINKEN und der FDP vorgeschlagen, dem Plenum zu empfehlen, die Haus-
haltsüberschreitungen, außerplanmäßigen Ausgaben sowie Vorgriffe im Haushalts-
jahr 2017 - vorbehaltlich der späteren Beschlussfassung über die Bemerkungen des 
Hessischen Rechnungshofs - nachträglich zu genehmigen. 

 
 3. Der Haushaltsausschuss hat sich in seiner Sitzung am 28. November 2018 mit dem 

Antrag befasst und die unter A wiedergegebene Beschlussempfehlung abgegeben. 
 
 
Wiesbaden, 28. November 2018 
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